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Antragsstellung auf Mitgliedschaft der Fédération du Sport Cycliste Luxembourgeois 
(FSCL) im Luxemburger Paralympischen Komitee (LPC) 

 
 
1. Ausgangslage 
 
Das Luxemburger Paralympische Komitee (LPC) und seine Mitgliedsorganisationen leisten 
seit vielen Jahren eine bedeutende Arbeit für den Para-Sport in Luxemburg. Durch den 
Aufbau inklusiver Sportstrukturen, die Förderung von Athletinnen und Athleten sowie die 
kontinuierliche Weiterentwicklung paralympischer Programme, hat sich der Para-Sport in 
Luxemburg in den vergangenen Jahren sehr positiv entwickelt. 
 
Auch im Radsport haben Athletinnen und Athleten in der Vergangenheit bereits von der 
Unterstützung und Expertise des LPC profitieren können. Vor diesem Hintergrund hat die 
Fédération du Sport Cycliste Luxembourgeois (FSCL) in den letzten Jahren begonnen, den 
Para-Radsport schrittweise und strukturiert in die Verbandsarbeit zu integrieren, um so 
einen Teil zu der Entwicklung beizutragen. 
 
Gemeinsam mit dem LPC wurden erste Initiativen entwickelt und umgesetzt, um Men-
schen mit Behinderung den Zugang zum Radsport zu erleichtern und gleichzeitig langfris-
tige sportliche Entwicklungsmöglichkeiten zu schaffen. 
 
2. Zielsetzung des Verbandes 
 
Die FSCL verfolgt im Para-Radsport zwei zentrale Zielsetzungen: 
 
Einerseits soll der inklusive Charakter des Sports gestärkt werden. Der Radsport bietet 
hervorragende Möglichkeiten, Menschen mit und ohne Behinderung gemeinsam sport-
lich aktiv werden zu lassen und damit einen wichtigen Beitrag zur gesellschaftlichen Inklu-
sion zu leisten. 
 
Andererseits möchte der Verband auch eine strukturierte sportliche Entwicklung im Para-
Radsport ermöglichen. Hierzu gehört der Aufbau eines klaren Entwicklungspfades – von 
ersten Einstiegsmöglichkeiten über strukturierte Trainingsangebote bis hin zur Teilnahme 
an nationalen und internationalen Wettkämpfen. 
 
Ein entsprechendes Konzept wurde bereits gemeinsam mit dem LPC erarbeitet und bildet 
die Grundlage für die nachhaltige Entwicklung des Para-Radsports in Luxemburg. 
 
3. Rolle der FSCL in der Zusammenarbeit mit dem LPC 
 
Als nationaler Fachverband für den Radsport verfügt die FSCL über umfangreiche Erfah-
rung in der Organisation von Trainings, Wettkämpfen sowie in der Nachwuchs- und Leis-
tungsförderung. 
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Durch die Integration des Para-Radsports in die bestehenden Verbands- und Vereinsstruk-
turen kann die FSCL dazu beitragen, den Zugang zum Radsport für Menschen mit Behin-
derung weiter zu erleichtern, neue Trainings- und Wettkampfmöglichkeiten zu schaffen, 
die Entwicklung von Para-Athletinnen und -Athleten gezielt zu unterstützen, sowie den 
Para-Radsport langfristig als festen Bestandteil der luxemburgischen (Rad-)Sportland-
schaft zu etablieren. 
 
Dabei versteht sich die FSCL ausdrücklich als Partner des LPC und seiner Mitgliedsorgani-
sationen. Ziel ist es, die bereits bestehenden Strukturen des Para-Sports zu unterstützen, 
zu ergänzen und gemeinsam weiterzuentwickeln. 
 
4. Bedeutung der Mitgliedschaft im LPC 
 
Eine Mitgliedschaft der FSCL im Luxemburger Paralympischen Komitee würde die bereits 
bestehende Zusammenarbeit institutionell stärken und eine noch engere Abstimmung in 
der Entwicklung des Para-Radsports ermöglichen. 
 
Sie würde es der FSCL ermöglichen, den Para-Radsport strukturell im eigenen Verband-
system zu verankern, die Zusammenarbeit mit den bestehenden Organisationen des Para-
Sports weiter auszubauen, sowie Athletinnen und Athleten bestmögliche Entwicklungs-
perspektiven zu bieten. Gleichzeitig würde die FSCL damit aktiv zur generellen Weiterent-
wicklung des Para-Sports in Luxemburg beitragen. 
 
5. Beschlussvorschlag für die Mitglieder der FSCL im Rahmen der AG 2026 
 
Im Hinblick auf die vorgebrachte Argumentation möchte die FSCL seinen Mitgliedern im 
Rahmen der AG folgende Beschlussvorlage präsentieren: 
 
Die Generalversammlung der Fédération du Sport Cycliste Luxembourgeois beschließt, 
dass die FSCL die Aufnahme als Mitglied im Luxemburger Paralympischen Komitee (LPC) 
beantragt und dadurch die Zusammenarbeit mit dem LPC im Bereich des Para-Radsports 
institutionalisiert und weiter ausbaut. 
 
Des Weiteren wird der Verband damit beauftragt, alle hierfür notwendigen Schritte ein-
zuleiten und die Zusammenarbeit mit dem LPC im Sinne der Förderung des Para-Rad-
sports sowie der Weiterentwicklung inklusiver Sportstrukturen im Radsport fortzuführen. 
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